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ANDACHT

BESCHENKT!

Normalerweise – wenn es um Geschenke 
geht – ist das doch eher ein Weihnachts-
thema oder für Geburtstage, Hochzei-
ten, usw. Wenn ich so für mich überlege, 
dann bin ich nicht so sehr der geniale 
Schenker-Typ, dem immer was passendes 
einfällt, der ständig Kärtchen schreibt, 
Herzchen ausschneidet, und so. Ich hänge 
mich gerne bei den guten Ideen anderer 
mit dran. In unserer Ehe bin ich bis heute 
am Üben – und wenn ich dann doch die 
Kurve mit einem Geschenk aus heiterem 
Himmel kriege, dann ist es für meine Frau 
(meistens) eine fröhliche Überraschung.

Vor über 15 Jahren habe ich mich dann 
dazu entschlossen, dass „Beschenkt!“ ei-
nes meiner ganz wichtigen Basics im Le-
ben sein soll. Seit damals habe ich ein gro-
ßes Bild von Sieger Köder über meinem 
Schreibtisch hängen – und deshalb täglich 
vor Augen: Abraham schaut in den Ster-
nenhimmel. 
Gott beschenkt ihn mit einem Verspre-
chen: So zahlreich wie die Sterne am 
Nachthimmel sollen deine Nachkom-
men sein (1.Mose 15,5). Und je öfter ich 
das anschaue und über diese Geschichte 
nachdenke, desto mehr entdecke ich, wie 
sehr „beschenken“ einer Art Grundhal-
tung Gottes entspricht – von der ersten 
bis zur letzten Seite der Bibel: Gott baut 
dem Menschen einen Garten (Genesis 1) 
und beschenkt am Ende der Zeiten seine 
„Kinder“ mit seiner unbegrenzten Ge-
meinschaft in einer himmlischen Stadt.
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Das alles ist wie ein roter Faden durch die 
Bibel: 
• Gott schenkt den Hebräern die Be-

freiung aus Ägypten und die Rettung 
am Schilfmeer – noch bevor er ihnen 
die 10 Gebote gibt. Die Grunder-
fahrung der Juden ist ein Geschenk. 

• In Jesus schenkt er seinen eigenen 
Sohn – und in ihm uns an Ostern 
das neue Leben durch die Aufer-
stehung. Wie sollte er uns mit ihm 
nicht alles schenken (Röm 8,32)? 

• Beide zentralen Selbstoffenbarun-
gen Gottes (bei Mose am Dornbusch 
und bei Jesus als „Abba im Himmel“) 
tragen diesen beschenkenden Cha-
rakter Gottes in sich: Ich bin für dich 
da,… wie ein liebender Vater.

Zurück zu Abraham: Eigentlich hätte er 
Grund genug gehabt, an dem Verspre-
chen Gottes zu zweifeln, das er ganz am 
Anfang bei seiner Berufung in Haran be-
kam: ein neues Land, ein großes Volk, ei-
nen großen Namen zu bekommen und ein 
großer Segen zu sein. Als Gott wieder mal 
zu ihm von einem großen Lohn spricht, 
klagt er darüber, dass er keine Kinder hat. 
Aber er glaubt und vertraut weiter, dass 
Gott sein Versprechen einlöst und ihn be-
schenkt. Das drückt für mich dieses Bild 
über meinem Schreibtisch aus.

Unser Blick heute ist größer und weiter: 
Wir haben mit dem Alten und Neuen 
Testament die große Geschichte Gottes 
mit seinen Menschen vor uns. Aber auch 
wenn wir rein mengenmäßig mehr Infor-
mationen über Gott haben als damals Ab-
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raham, ist es für mich eine Frage der Be-
ziehung und des Austauschs mit Gott, das 
unser Leben als Glaubende bereichert.

Einen wichtigen Satz finden wir drei Kapi-
tel weiter (1.Mose 18,22). Die Übersetzer 
sind sich nicht ganz einig, wer hier vor 
wem steht oder stehenbleibt. Aus den 
ältesten Handschriften kann man über-
setzen, wie einerseits Gott auf Abraham 
wartet und Abraham andererseits näher 
zu Gott hintritt. Und ich stelle mir die Fra-
ge: Wie würde ich zu Gott hintreten wol-
len? – Und ich lande wieder bei dem Bild 
von Sieger Köder, an dem  mich vier Punk-
te immer wieder faszinieren: 
sein Blick zu Gott 
• das Licht, das ihm von oben das 

Gesicht bescheint 

• seine großen geöffneten Hände  

• und dann sieht es fast so aus, als ob 
die Sterne wie kleine Edelsteine di-
rekt als Geschenk in seine Hände fal-
len.

Beschenkt! Abraham, dieses Bild über 
meinem Schreibtisch, fordert mich her-
aus, jeden Tag neu zu überlegen, womit 
Gott mich (heute) beschenkt hat. Wie 
kann ich mit genauso geöffneten Händen 
meinen Tag und meine Situationen meis-
tern?

Wie kann ich meinen Tag so gestalten, 
dass ich anderen in irgendeiner Form 
etwas von diesem Geschenk, von diesen 
kleinen Edelsteinen weitergeben kann? 
Das muss kein Päckchen oder Blumen-
strauß sein (kann aber!). Ich glaube so-
gar, dass es reicht, im ganz alltäglichen 
Umgang sich immer wieder klar zu ma-
chen, dass ich ein von Gott beschenkter 
Mensch bin. Andere werden es hin und 
wieder merken oder spüren oder auch 
hören, wenn mein Grund-Fokus so einge-
stellt ist. Und ich darf wissen: Gott wartet 
auf mich und ich darf ganz einfach hinzu-
treten und mit ihm reden.
Vielleicht hilft ein kleiner Erinnerer. Mei-
ner jedenfalls ist das Bild von Sieger Kö-
der. Beschenkt!

Jürgen Diether 

Leider können wir das Bild nicht abdrucken. Wer es sich anschauen 
oder bestellen möchte, kann das hier tun:

https://www.schwabenverlag-online.de/abraham-p-303.html
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AUS DEM JUGENDWERK 
 
Im Moment beschäftigt uns immer noch 
die Personalsituation. Wir haben bei der 
Delegiertenversammlung einen neuen 
Vorstand gewählt, der sich natürlich 
neu konstituieren und die Aufgaben neu 
verteilen muss. Wir sehen dankbar auf 
die Zeit zurück, in der Bettina und Rapha-
el das Jugendwerksruder „in der Hand 
hatten“ und bedanken uns auch an dieser 
Stelle recht herzlich für Ihren Einsatz.

Bei der BAK-Klausur im Februar im Bern-
häuser Forst haben wir Grundlagen, 
Stärken und Schwächen unseres Jugend-
werkes erarbeitet und 3 Bereiche heraus-
gearbeitet, die wir weiter bedenken wol-
len. Außerdem müssen wir klären, wie wir 
bei neuer Besetzung im Jugendreferen-
tInnenteam weiter arbeiten wollen. Dazu 
machen wir im Juli einen BAK-Klausurtag. 
Über die Wechsel bei den Jugendreferen-
tInnen habe ich im letzten Rundbrief be-
richtet. 

Für die Verabschiedungen von Achim und 
Doro stehen Termine und Orte fest. 
Am 13. Juli wird Doro im Rahmen vom 
Checkpoint (ab 19 Uhr in Brettach) verab-
schiedet.
Die Verabschiedung von Achim wird am 
28. September ab 18 Uhr in Möckmühl 
sein. 
Zu beiden Veranstaltungen laden wir 
schon jetzt alle recht herzlich ein. 

Wir haben seit Januar 2019 zwei Ju-
gendreferenstellen (eine für den Kin-
der- und eine für den Jugendbereich) 
ausgeschrieben und suchen immer noch 
„händeringend“ nach Verstärkung. 

Bitte betet weiter darum, dass wir für die 
offenen Stellen die geeigneten Personen 
finden. 

Norbert Klett

 TERMINE DISTRIKTSTREFFEN 
(Treffen der Verantwortlichen vor 
Ort und des ejn‘s)

Neckar: 27.06.2019 in Kochendorf

Jagst: 03.07.2019 in Möckmühl

Kocher: 16.07.2019 in Brettach

Sulm: 17.07.2019 in Amorbach

Die Distriktstreffen finden jeweils 
um 19:00 Uhr statt.

Interessierte sind herzlich eingela-
den, mit dabei zu sein!
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BILDERSUCHE FÜR EJN-ARCHIV

Hast Du noch alte Bilder von 
zurückliegenden Veranstaltungen?

In den letzten Jahren habe ich viele Bilder 
von verschiedenen Freizeiten, Veranstal-
tungen oder Gruppen aus dem Jugend-
werk gesammelt. Dabei ist schon vieles 
zusammengekommen.

Wenn ihr noch Bilder (digital, als Dias 
oder auch als Papierbilder) habt, die ihr 
mal gemacht habt und die ihr unserem 

Archiv zur Verfügung stellen wollt, dann 
bitte ich Euch, mir Bescheid zu geben.
Es ist immer wieder spannend, diese Bil-
der zu sichten und zusammenzustellen.
Diese werden dann gesammelt und sor-
tiert auf einer Festplatte im ejn aufbe-
wahrt und so können wir bei bestimmten 
Anlässen und Jubiläen Präsentationen 
und Rückblicke erstellen.

Danke für Eure Rückmeldung!

Euer Achim
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES 
FÖRDERVEREINS
Am 15. März fand die Mitgliederver-
sammlung des Fördervereines des ejn 
in Brettach statt. Neben dem satzungs-
gemäßen Berichten, standen in diesem 
Jahr Wahlen an. Es wurde der 1. Vorsit-
zende neu gewählt. Für dieses Amt kan-
didierte erneut Jochen Möß und wurde 
einstimmig gewählt. Außerdem sollten 
einE SchriftführerIn und Beisitzer gewählt 
werden. Da Bettina Köpl und Raphael We-
ber ausscheiden, mussten Kandidaten aus 
dem BAK gewählt werden. In der Satzung 
ist die Regel festgehalten, dass mindes-
tens 50% der Vorstandsmitglieder aus 
dem BAK sein müssen. Deshalb wurden 
als Schriftführerin Christina Endreß und 

als Beisitzer Matthias Böhm, Jonas Harst 
und Nils Müller gewählt. Danke Ralf und 
Bettina für Euren Einsatz im Förderverein 
und auch vielen Dank den „Neuen“.
Ein besonderes Highlight gab es noch: Jo-
chen Möß ließ Banner und Fahnen für den 
Förderverein und das Jugendwerk her-
stellen, die im Brettacher Gemeindehaus 
bei der MV erstmals zur Geltung kamen 
und zukünftig als Werbung bei unseren 
Veranstaltungen dienen können. Danke 
Jochen!

Norbert Klett
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AUS DEM BEZIRK
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IMPULSTAG - 

DER ETWAS ANDERE 1.MAI
Kommt zu Fuß, mit dem Rad oder wie ihr 
wollt. Genießt einen Tag im „trockenen“ 
Schwimmbädle. Start mit einem Gottes-
dienst um 10.30 Uhr unter dem Motto: 
„Friedensjäger“. Mit dabei: Pawel Step 
Diakon und Friedensjäger, Jugendchor 
„Awaken“ mit Musik und Gesang, Kinder-
programm mit Claudia Trick & Team, an-

schließend Grillen, Chillen, Begegnen und 
Genießen. Für Getränke, Würste & Weck-
le ist gesorgt. Der Eintritt ist frei und an 
keine Konfession gebunden, gerne dürfen 
Freunde, Neugierige,…. mitgebracht wer-
den.
Wer mithelfen will darf sich gerne bei 
Sylvia.winter@ejn-online.de melden.
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HERZLICHE EINLADUNG ZUM  
HOLLERBACHTAG 
Wir freuen uns über Neugierige, Neulin-
ge, Kenner, Hollerbachliebhaber, Kleine & 
Große, Erinnerungsauffrischer, Kuchen-
mitbringsel, Gäste, Zuschauer, Mithelfer. 
Beginn ist um 10.30 Uhr mit einem Got-
tesdienst im Grünen. Anschließend gibt 
es Mittagessen und Zeit zur Begegnung, 
zum Spielen, Gelände erkunden,... Mit  of-
fenen Kaffeetrinken und von den Gästen 
mitgebrachter Kuchen klingt der Tag aus. 

Der Eintritt ist frei, Essen & Getränke gibt 
es auf Spendenbasis. 
Um den Tag durchführen zu können be-
nötigen wir noch fleißige Helfer, z.B. beim 
Spülen nach dem Mittagessen und Kaffee, 
beim Essen hochtragen, Geschirr abräu-
men, Aufräumen und Putzen am Ende,… 
Um gelassen planen zu können freut sich 
Sylvia.Winter@ejn-online.de über Eure 
Rückmeldung zur Mitarbeit.

Rundbrief 02/2019
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FREIZEITEN UND 

SCHNUPPERLAGER 2019
Wir freuen uns, dass die Jugendfreizeit 
an der Ardeche und das kurze Jungschar-
lager voll sind und auch ca. 10 Personen 
für das Beachcamp des ejw angemeldet 
sind. Auch das 10-tägige Kinderlager hat 
inzwischen ca. 80 Anmeldungen und 
die Mitarbeiterteams sind auch gut be-
stückt. Dafür sind wir sehr dankbar.
Für das Konficamp werden noch Mitar-
beitende gesucht (bitte bei Achim oder 
Nico melden) und für das Schnula fehlt 
es noch am meisten an Kindern. Es liegt 

vom 21.-23.06. am Ende der Pfingstferien 
und die nutzen viele Familien als Urlaub-
szeit, da in der Vorsaison die Preise güns-
tiger sind. Da unsere Werbeflyer schon 
breit gestreut sind, wäre es wichtig, dass 
Ihr Kinder im Alter von 6-11 Jahren an-
sprecht, ob sie nicht mitgehen wollen. Wir 
haben ein sehr motiviertes Mitarbeiten-
denteam und werden die Danielgeschich-
ten des AT mit unseren Hauptdarstellern 
„Gürkle“ und „Ketchup“ erleben. Nähere 
Infos gibt es bei Nicole Simpfendörfer 
oder mir. 

Norbert Klett
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BIST DU DABEI? BEIM 
KONFICAMP 2019! 

Es ist wieder so weit. Auch, wenn es noch 
nicht so aussieht und gerade noch die 
Winterstürme durchs Land ziehen: Der 
Sommer ist nah! Und dann wird es wie-
der so weit sein: Das KonfiCamp 2019 mit 
lauter Highlights, bester Stimmung (hof-
fentlich wieder so gut wie die letzten Jah-
re!), manchen Überraschungen und viel 
Action und Begegnung steht vor der Tür!

Damit all das in Hollerbach auch dieses 
Jahr wieder möglich wird, brauchen wir 
Dich als Mitarbeitende/n auf dem Konfi-
Camp! Einige Mitarbeitende haben sich 
für das KonfiCamp bereits gemeldet. Das 
ist prima! Bis zu 40 Mitarbeitende brau-
chen wir, um die voraussichtlich 120 – 
150 Konfis beschäftigen zu können.
Du bildest mit den anderen Mitarbeiten-
den den Rahmen, damit die Konfis eine 
gute Zeit erleben können! Dafür sei Dir 
herzlich gedankt!

Für die Vorbereitung gibt es drei (Pflicht)
Termine, je nachdem, wie erfahren ihr 
seid:
• Abend für junge Mitarbeiter ab 14 

Jahren (Junior-Teamer)  
am Freitag, 17. Mai 2019, 19.00 Uhr, 
Gemeindehaus Neuenstadt: 

„Fähige und motivierte“ Ex-Konfirmanden 
dürfen als Junior-Teamer auf das Konfi-
Camp mitgehen. Sie werden begleitet von 
erfahrenen Mitarbeitenden. Am Abend 
lernt ihr in spielerischen Elementen die 
Grundlagen des Mitarbeiter-Seins und die 
älteren Mitarbeiter kennen. Wenn DU bei 
Dir in der Gemeinde eine/n 14-/15-Jähri-
gen kennst, der/die gerne auf das Konfi-
Camp gehen würde, melde den/die  bitte 
an Nico Markert (nicomarkert@gmx.de) 
oder Achim Weichert (Achim.Weichert@
ejn-online.de).
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• Crashkurs für Neueinsteiger  
am Mittwoch., 29. Mai, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus Neuenstadt: 

Für alle, die das erste Mal beim Konfi-
Camp dabei sind, gibt es einen Abend, 
bei dem wir Euch das KonfiCamp gründ-
lich vorstellen: Ablauf, Konzept, Eure Auf-
gaben, … Dabei ist uns wichtig, dass wir 
genügend Zeit haben, Eure Fragen zu be-
sprechen.

• Vorbereitungsabend für alle Mitar-
beitenden 
am Freitag, 7. Juni, 19.00 Uhr, Ge-
meindehaus Neuenstadt:

An diesem Abend verteilen wir die 
Aufgaben, entscheiden über das Kon-
fiCamp-T-Shirt, machen die Zelt-
team-Einteilung und stellen die Beson-
derheiten dieses Jahres vor. Deshalb ist 
dieser Abend verpflichtend für alle Mit-
arbeitenden! Danke!

Wenn Du (wieder) auf dem KonfiCamp da-
bei sein möchtest oder (Ex-)Konfis kennst, 
die gerne als „junge Wilde“ dabei sein 
wollen, dann melde Dich oder sag den-
jenigen Bescheid, dass sie sich bei Nico 
Markert oder mir melden sollen:

per Mail Achim.Weichert@ejn-online.de 
oder nicomarkert@gmx.de

telefonisch (ejn: Tel.: 07139/1412)

per WhatsApp (Achim: 0162 1809298, 
Nico: 01525 4716856). 

Auf Dich und Deine Rückmeldung freuen 
sich

Nico und Achim 

Achim Weichert
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GEBETSTREFFS FÜR DIE SOMMERFREIZEITEN
Gebet ist die Kraftquelle für all unser Tun

—im Gebet verbünden wir uns

mit dem Schöpfer und Liebhaber des Lebens.

Darum wollen wir für alle  Lager & Freizeiten
Gott um seinen Beistand & Segen bitten. 

Herzliche Einladung dazu! 
Wir beginnen jeweils um 20 Uhr!

Am 21.6. fürs Schnupperlager bei Bettina Köpl, Im Weingarten 16, Lampolds-
hausen, 07139-932116 

Am 6.7. fürs Konficamp auf der Pfarrwiese in Gochsen mit Heike Kress  
01577340098 und Christina Endreß 0171-1762371

Für die Jungscharlager: 
 Am 30.7. mit Nils Müller 0152-34155016 im Bauwagen Brettach

Am 1.8. mit Jonas Harst 01575 5507696  in der Hofgartenstr.70 in Neuenstadt
Für die Ardéchefreizeit

Am 9.8. mit Doro Weiland Billigheimer Str.12, Neudenau 06264/9279674

Zum Teil gibt’s ein Grill & Chill, was für den Gaumen 
oder sonstige Überraschungen. Also nix wie hin und mitgebetet!

Rundbrief 02/2019



13



14



15



16



17

Rundbrief 02/2019

AKTIONEN RUND UMS HOLLER-
HAUS:
Es ist mir fast peinlich, aber ich glaube 
ehrlich gesagt nicht so recht daran, dass 
die neuen Sanitärcontainer bis Mai fertig 
sein können. Kurz vor Weihnachten kam 
ein Angebot, das weder die Maße, noch 
unsere Anforderungen erfüllte. Das ha-
ben wir bemängelt und es kam Ende März 
ein neues Angebot, das nun passen soll-
te. Es ist sehr ärgerlich, weil der Prozess 
schon seit Februar 2018 dauert. Dort ha-
ben wir der Firma alle Maße, Bilder und 
unsere Anforderungen geschickt. 
Ende März haben wir den Finanzierungs-
plan im Hollerhausausschuss gehabt und
die Kosten auf ca. 80 000 Euro erhöht. Wir 
planen die sogenannte „Außenwaschan-
lage“vor die neuen Container zu verlegen, 
damit der Abfluss besser angeschlossen 
werden kann. Spenden sind nach wie vor 
sehr willkommen.
Wer unsere Lager unterstützen will, darf 
gerne eine zweckbezogene Spende mit 
dem Vermerk: „Spende Sanitärcontainer“ 
auf das Sonderkonto Hollerhaus des Kir-
chenbezirkes machen. Die IBAN ist: DE33 
6205 0000 0010 9260 02

Spätestens beim Vorbereitungswochen-
ende für die großen Sommerlager, wenn 
viele das erste Mal im neuen Jahr wieder 
nach Hollerbach kommen, ist es klar, dass 
der Hollerbachsommer wieder beginnt. 
Und der will anständig vorbereitet wer-
den. Im Mai ist gleich zweimal Triple G 
angesagt: Wir wollen unsern Glauben 
miteinander in Gemeinschaft leben und 
gleichzeitig das Gelände in Schuss  brin-
gen. Für Viele ist Triple G ein Highlight im 
Jahr. Wir freuen uns über alle, die mithel-
fen wollen. Es dürfen gerne auch Men-

schen kommen, die nicht als Mitarbeite-
rInnen mitgehen (die natürlich auch). Es 
beginnt mit dem Wochenende 17.-19.05. 
und geht mit dem folgenden Wochenen-
de weiter. Das zweite Wochenende mün-
det in den Hollerbachtag ein. Am Holler-
bachtag werden wieder die Freizeitteams 
im Gottesdienst ausgesandt. 

Norbert Klett
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In den Gemeinden finden jede Woche re-
gelmäßig Gottesdienste statt. Die Termine 
sind in den örtlichen Mitteilungsblättern 
zu finden. Neben diesen Gottesdiensten 
laden wir auch zu folgenden Angeboten 
ein:

JUGEND- / ABEND- ODER SONSTIGE GOTTESDIENSTE

SMS.11: GOTTESDIENST GOCHSEN
Beginn 11 Uhr
www.sms11.de
 
05.05.2019 
mit Lutz Scheufler

22.09.2019 
mit Daniel Harter

10.11.2019
mit Thomas Günter

MEDITATIVER TAIZÉ-ABENDGOTTES-
DIENST „DIE QUELLE“
jeweils 19:00 Uhr in der Martin-Luther-Kir-
che Neckarsulm

12.05.2019
02.06.2019
14.07.2019
15.09.2019

CHECKPOINT JESUS
Der Jugendgottesdienst des Bezirkjugend-
werks.
Beginn 19:00 Uhr

Sa. 01.06.2019 Bädle Kochersteinsfeld
Sa. 13.07.2019 Brettach
So. 08.09.2019 Neckarsulm 
Sa, 02.11.2019  Kochendorf
Sa. 07.12.2019 Möckmühl (mit ejn-Weih 
             nachtsfeier)

GEBETSTREFF 2018
Kommen, Mitmachen, Gott erleben
jeweils am letzten Mittwoch im Monat bei 
Norbert Klett in Stein um 20 Uhr.

Termine:

22.05.2019
26.06.2019
24.07.2019
25.09.2019
23.10.2019
20.11.2019
11.12.2019

Rundbrief 02/2019
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BLICK INS LAND
GEBETSWANDERUNGEN MIT „GE-
MEINSAM BETEN & BEWEGEN“
Wer mal eine andere Art des Betens wa-
gen will, ist bei der Bewegung: Beten&Be-
wegen richtig!
Hier findet ihr die kommenden Termine:  
https://betenbewegen.de/

Zwei Highlights:
Familienwanderung Vom 03.- 05.05.2019 
in und um Weikersheim im Taubertal! Im 
Oktober & November gibt ś mehrere An-
gebote fürs Gebet rund um die Deutsche 
Einheit: Vom Todesstreifen zur Lebensli-
nie.
„Gemeinsam beten & bewegen“ ist ein 
gemeinnütziger Verein, der sich zum Ziel 
gesetzt hat, gemeinsam für Deutschland 
zu beten und ein Hoffnungszeichen in un-
serem Land zu setzen. 
Wer den Verein gerne näher kennenler-
nen möchte, kann dies bei network REGI-
ONAL tun. Dort ist „Gemeinsam beten & 
bewegen als Kooperationspartner mit am 
Start.

Rundbrief 02/2019
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Erlebe den Impulstag für eine geistlich frische Jugendarbeit mit 

seinen drei Schwerpunkten:

WERTSCHÄTZUNG ERLEBEN
Du bist Mitarbeiter in der Kinder- und Jugendarbeit deiner 

Gemeinde? Dieser Tag will mit einem Bring&Share Brunch, dem 

Powerday-Café u.v.m. kreativ und anrührend DANKE sagen.

BEFÄHIGT WERDEN
Du sehnst dich nach neuen Ideen?  

Viele inspirierende und interaktive Aktionen und Workshops machen 

dich für deine Mitarbeit in der Jugendarbeit fit.

GESEGNET GEHEN
Hier ist Raum für dich, uns und Gott in Lobpreiszeiten, Gebetsphasen 

und durch herausfordernde Impulse. Abschließend kannst du den Tag 

beim gemütlichen Chill-Out ausklingen lassen.

KOSTEN (inklusive Brunch und Abendsnack)

Anmeldung bis 15.03. (Frühbucher) – 18 €

Anmeldung bis 27.04. – 22 €

Du kannst dich über  

www.powerday.de anmelden.

Powered by
Evang. Bezirksjugendwerke Backnang, Esslingen, Schorndorf, Waiblingen, Weinsberg,

CVJM Baden, CVJM Esslingen, CVJM Württemberg, Diakonissenmutterhaus Aidlingen,

Die Apis, SoulDevotion, Teens in Mission, Württembergischer Christusbund

Veranstalter:

FotoFoto Tit Titel: el: ShutShuttersterstocktock | N | Nummeummer: 7r: 793285951 | Serenko Natalia
IconIcons: Fs: Freepreepik |ik | Fla Flaticoticons
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FAHRT ZUM PFINGSTJU-
GENDTREFFEN NACH AID-
LINGEN (08. - 10.06.2019)
Auch in diesem Jahr fahren wir wieder ge-
meinsam zum Pfingstjugendtreffen nach 
Aidlingen - ein Highlight für alle, die schon 
einmal dabei waren! Zusammen mit ca. 
10000 anderen Jugendlichen werden wir 
dort wieder eine schöne und ereignis-
reiche Zeit verbringen, gemeinsam Gott 
loben, auftanken und Action erleben. 
Das diesjährige Motto lautet: „Jeder Tag 
zählt!“
Die Jungs übernachten wie immer auf 
dem Campgelände, die Mädels werden 
in einer Turnhalle, bzw. Schule unterge-
bracht.

Aus unserem Bezirk fährt wieder ein Rei-
sebus der Firma Trabold nach Aidlingen. 
Zur Drucklegung des letzten Rundbriefes 
(Februar-April) war die nun erfolgte Prei-
sänderung für die Veranstaltung in Aidlin-
gen allerdings noch nicht bekannt: Statt 
der damals angegebenen 55€ für Fahrt 
und Teilnahme werden sich die Kosten 
laut Homepage des PJT nun wie folgt er-
höhen:

Verdiener: insgesamt 70€ (55€ für die 
Teilnahme von Samstag bis Montag + 15€ 
für die Fahrt)

Nichtverdiener: insgesamt: 60€ (45€ für 
die Teilnahme von Samstag bis Montag + 
15€ für die Fahrt).

Wer nur tagesweise teilnimmt, zahlt ent-
sprechend weniger. Die Infos findet ihr 
auf www.jugendtreffen-aidlingen.de/in-
fos/anmelden-bezahlen.

Die Anmeldung ist bereits freigeschal-
tet. Wir haben für unseren Bezirk wieder 
eine passwortgeschützte Gruppenan-
meldung eingerichtet. Wenn ihr zum 
Pfingstjugendtreffen mitkommen möch-
tet, meldet euch bitte bei Doro Weiland 
(0176/34270321 bzw. dorothea.weiland@
ejn-online.de).
Teilnehmende unter 18 Jahre benötigen 
eine schriftliche Einverständniserklärung 
der Eltern.

Alle weiteren Infos findet ihr auf der 
Homepage des Pfingstjugendtreffens: 
www. jugendtreffen-aidlingen.de. Dort 
sind auch die Predigten aus den vergan-
genen Jahren zum Nachhören, Videos 
und Fotos, sowie die Infos zu den diesjäh-
rigen Referenten und Künstlern zu finden.

Wir hoffen, dass viele von euch mit dabei 
sind und freuen uns auf eine geniale Zeit 
mit euch!

Dorothea Weiland
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NETWORK REGIONAL UNTER-
LAND 2019
Unter dem Motto „Kommen um zu ge-
hen“ laden wir und das Jugendwerk 
Weinsberg zu einem Inspirations- und 
Vernetzungscamp ein. networkREGIONAL 
Unterland findet vom 20. bis 23. Juni, zum 
zweiten Mal am Breitenauer See in Ober-
sulm, statt.
Während der vier Tage stehen Vernet-
zung, Inspiration und Spaß auf dem Pro-
gramm. Der Gastreferent Mal Calladine 
ist Pastor in Bristol (UK) und Coach für 
Gemeinden weltweit. Er wird bei der Se-
genszeit am Vormittag Impluse liefern, 
die dann in den HUT-Gruppen (Handeln, 
Umdenken, Tun) besprochen werden. In 
diesen Lerngruppen geht es darum, wie 
das Gehörte persönlich und aktiv umge-
setzt werden kann.  
Workshops und ein Marktplatz, mit der 
Vorstellung von Vereinen und Initiativen, 
bieten am Nachmittag neue Anregungen 

und Inspirationen. Ausserdem wird es bei 
OUTregional darum gehen, in der Region 
Gutes zu tun und anderen Menschen zu 
helfen. So wird Nächstenliebe zu einem 
zentralen Punkt des Camps und dessen 
Gemeinschaft.
Für den persönlichen Austausch gibt es 
ein Bistro. Ein Ort, an dem man neue 
Menschen bei einer Tasse Kaffee kennen 
lernen, sich über Ideen und Gedanken 
austauschen sowie inspirierende Gesprä-
che führen kann.
Anmelden können sich junge und jung ge-
bliebene Erwachsene ab 17 Jahren unter 
www.networkregional.de bis zum 9. Juni 
2019.

Dorothea Weiland

network REGIONAL 2019
20. - 23.06.2019

Freizeitgelände „Kirche & 
Sport“ am Breitenauer See

mit Mal Calladine (Bristol)

Teilnahme ab 17 Jahre

Weitere Infos und Anmeldung 
auf www.networkregional.de
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Hauptsponsor

Frühbucher-Vorteil
 bis 8. April
  2019

Wer gerne mit einer Gruppe mitfahren möchte, kann das mit dem Bezirksjugendwerk 
Künzelsau tun. Bitte meldet Euch dann direkt dort an: 

Evangelisches Jugendwerk Bezirk Künzelsau

Amrichshäuser Straße 4

74653 Künzelsau

Tel.: 07940/4377

Fax.: 07940/984277
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WORKCAMPS DES EJW-WELT-
DIENSTES

„Urlaub mal anders: Gemein-
schaft erleben – Zukunft bauen“
Unter diesem Titel startet eines der drei 
Workcamps des evangelischen Jugend-
werk Württembergs diesen Sommer. 
Doch was ist überhaupt ein solches Work-
camp? Das Workcamp ist ein Freizeitkon-
zept des EJW-Weltdienstes. Zusammen 
mit einer Partnergruppe aus dem jewei-
ligen Land arbeiten wir Hand in Hand an 
einem Bauprojekt. Neben der gemeinsa-
men Arbeit bleibt natürlich noch genug 
Zeit um Land und Leute näher kennen zu 
lernen, Glaube zu leben, Gemeinschaft 
zu erleben und neue Freundschaften zu 
knüpfen. In den Pfingstferien gibt es die 

Möglichkeit nach Tiflis in Georgien, in den 
Sommerferien nach Smalininkai in Litau-
en oder ins Kloster nach Piatra Fântânele 
nach Rumänien mitzugehen.
Wenn du jetzt Lust bekommen hast, dei-
nen Urlaub auf eine andere Art und Wei-
se zu erleben, nichts wie ab auf folgende 
Homepage und direkt anmelden. 
https://www.ejw-weltdienst.de/ak-
tiv-werden/workcamps/ 
 
Georgien: 11.06. bis 22.06. 
Litauen:   03.08. bis 17.08.  
Rumänien:  17.08. bis 01.09.
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EJN-TERMINE

MAI 2019
01.05.  10:30 Uhr Impulstag
    Gelände der Familie Krebs, Kochersteinsfeld
04.05.    Powerday (Missionsschule Unterweissach)
06.05.  19:30 Uhr BAK-Sitzung (Gemeindehaus Neuenstadt)
17. 05.  19:00 Uhr Abend für junge KonfiCamp-Mitarbeiter 
    (GH Neuenstadt)
17. - 19.05.    Triple G (Hollerbach)

22.05.  20:00 Uhr Gebetstreff (bei Norbert Klett, Mühlstr. 3,  
    Stein)
24. - 25.05.    Aufbaulager(Hollerbach)
26.05.    Hollerbachtag
29.05.    Crashkurs KonfiCamp (GH Neuenstadt)
29.05. - 02.06.    CVJM-Lager Neckarsulm (Hollerbach)

JUNI 2019
01.06.  19:00 Uhr Checkpoint (Bädle Kochersteinsfeld)
07.06.  19:00 Uhr Vorbereitungsabend KonfiCamp-MA 
    (GH Neuenstadt)
08. - 10.06.    Pfingstjugendtreffen in Aidlingen
19. - 23.06.    Evangelischer Kirchentag (Dortmund)
20. - 23.06.    network REGIONAL Unterland 
    (Breitenauer See)
21. - 23.06.    Schnupperlager (Hollerbach)
24.06.    Rundbriefredaktionsschluss
25.06.  19:30 Uhr BAK-Sitzung (GH Neuenstadt)
26.06.  20:00 Uhr Gebetstreff (bei Norbert Klett, Mühlstr. 3,  
    Stein)
27.06.  19:00 Uhr Distriktstreffen Neckar (Gemeinderaum  
    Kochendorf - Tulpenweg)
JULI 2019
03.07.  19:00 Uhr Distriktstreffen Jagst (GH Möckmühl)
05. - 07.07.    KonfiCamp (Hollerbach)
13.07.  19:00 Uhr Checkpoint mit Verabschiedung Doro  
    (GH Brettach)
16.07.  19:00 Uhr Distriktstreffen Kocher (GH Brettach)
17.07.  19:00 Uhr Distriktstreffen Sulm (GH Amorbach)
24.07.  20:00 Uhr Gebetstreff (bei Norbert Klett, Mühlstr. 3,  
    Stein)
28.07.    Aufbau Lager 1 (Hollerbach)
29.07. - 03.08.    Lager 1 (Hollerbach)

Rundbrief 02/2019
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KONTAKT
Bezirksjugendreferenten:
Achim Weichert
74219 Möckmühl-Züttlingen
Telefon: 06298/928451
Fax: 06298/928452
Email: Achim.Weichert@ejn-online.de

Jürgen Diether
74177 Bad Friedrichshall-Duttenberg
Telefon: 07136/6173
Fax: 07136/6174
Email: Juergen.Diether@ejn-online.de

Bezirksjugendreferentinnen:
Dorothea Weiland
74861 Neudenau
Telefon: 06264/9279674
Email: Dorothea.Weiland@ejn-online.de

Sylvia Winter
74239 Hardthausen-Gochsen
Telefon: 07139/452486
Email: Sylvia.Winter@ejn-online.de

Verwaltungskraft:
Gertrud Schade
Email: Gertrud.Schade@ejn-online.de

BAK-Mitglieder:
Matthias Böhm, Brettach, 07139/3659
Christina Endreß, Neuenstadt, 
01577/3400998
Jonas Harst, Neuenstadt, 0157/5507696
Nils Müller, Brettach, 07139/8910
Heike Kreß, Stein, 0171/1762371
Carmen Knotz, Siglingen, 06298/9199955
Lukas Müller, Brettach, 0160/93209079

Evang. Jugendwerk Bezirk Neuenstadt (ejn)
Pfarrgasse 7,
74196 Neuenstadt
Telefon: 07139/1412
Email: kontakt@ejn-online.de
Internet: www.ejn-online.de

Bankverbindungen:
Geschäftskonto:
IBAN: DE71 6205 0000 0010 9167 82 
BIC: HEISDE66XXX
Hollerhauskonto:
IBAN: DE33 6205 0000 0010 9260 02 
BIC: HEISDE66XXX

1. Vorsitzende:
bei Drucklegung noch nicht bekannt

2. Vorsitzender:
bei Drucklegung noch nicht bekannt

Rechner:
Joachim Ditting, Unterkessach
Telefon: 07943/2191
Email: Joachim.Ditting@ejn-online.de

Geschäftsführender Bezirksjugendreferent:
Norbert Klett
Mühlstr. 3
74196 Neuenstadt-Stein
Telefon: 06264/9278611
Email: Norbert.Klett@ejn-online.de

Bezirksjugendpfarrer:
Pfr. Markus Kettnacker-Prang
74219 Möckmühl
Tel.: 06298/1684
Markus.Kettnacker-Prang@ejn-online.de

Rundbrief 02/2019
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Evang. Jugendwerk Bezirk Neuenstadt (ejn)
Pfarrgasse 7
74196 Neuenstadt

Telefon: 07139/1412

Email:  kontakt@ejn-online.de
Homepage: www.ejn-online.de

Bürozeiten:
Mo.,Di., Do., 8.30-12.00 Uhr
Mi., 9.00 - 12.00 Uhr
Do. 14.30-17.30 Uhr
Fr.   14.30-17.00 Uhr 
In den Ferien ist das Büro nicht immer besetzt.
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